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17. Januar, Domdekan Huber: Wegen Abdruck der Antwort des heiligen
Vaters und Schlaganfall von Weihbischof.

Geistlicher Rat Gallinger wegen Fortbildungsschule ans Ministerium, bringt
mir sein Buch über Landshut.

Professor Seitz kommt von Winterstein, wo er gerade wie hier erklärt:
Die Vorschläge der Fakultät über Nachfolger Gietl verschleiern die wahre
Anschauung. Pfeilschifter hat sich Referat angemaßt und Eichmann
herausgestrichen, den auch der Minister will; dagegen Knecht und Scharnagl
an gleich zweiter Stelle.

Mittag Graf Ernst Moy, auf meinen Besuch hin, wollte zum Tee einladen -
später einmal, nach der Reise.
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